
  

Noch 25 Tage 

bis zur Bundes-

tagswahl –       

es geht um jede 

Stimme!                

Wir kämpfen 

gemeinsam mit 

Peer Steinbrück  

für  ein gerechteres und soziales 

Deutschland!  Mach mit!  

Mach mit!  

 

 

 

 

Peer Steinbrück steht den Bürgerinnen und Bürgern auf der Klartext-Tour in 
Esslingen Rede und Antwort 
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V.i.S.d.P.:  Andreas Reißig 

und sozial gestalten. Peer Steinbrück: 
„Ich will eine zukunftweisende Poli-
tik, die Verantwortung für ihre Ent-
scheidungen trägt.“ Als Beispiel 
nannte er wichtige Reformen am 
Arbeitsmarkt,  zur Energiewende und  
Bildungspolitik, die seine Regierung 
sofort anpacken werde.  „Die SPD hat 
klare Konzepte und konkrete Forde-
rungen“, so der 66jährige. 27 Tage 
vor der Wahl bekräftigte er sein Ziel, 
Kanzler werden zu wollen und 
schwor die Genossinnen und Genos-
sen ein, sich nicht von schlechten 
Umfragewerten unterkriegen zu 
lassen.  
Mehr Infos und Impressionen unter: 
www.spd-bw.de 
 
 
 
 
 

„Eines ist sicher: Peer kann Kanzler“, 
so der SPD-Landesvorsitzende Nils 
Schmid in seiner Begrüßung von Peer 
Steinbrück auf dem Esslinger Markt-
platz. Neben den Bundestagskandi-
datinnen und -kandidaten aus Ba-
den-Württemberg waren über 3000 
Bürgerinnen und Bürger nach Esslin-
gen gekommen. Der SPD-Kanzler-
kandidat hielt keine Wahlrede, son-
dern beantwortete Fragen aus dem 
Publikum. Gewohnt schlagfertig und 
humorvoll konterte er auch so man-
chen Angriff und überzeugte mit 
stichhaltigen Argumenten. Im Ge-
gensatz zu Angela Merkel wolle er 
nicht verwalten, sondern gemeinsam 
mit den Menschen das Land modern 

“Ich habe eine klare Vorstellung für die 
Zukunft unseres Landes“ 
“ 

Ausgabe 28. August 2013 

Katja Mast 
Generalsekretärin der  
SPD Baden-Württemberg 



   

 

 

 
Public Viewing zum TV-Duell             

am  1. September um 20.15  Uhr               

mit Nils Schmid, Ute Vogt und        

Nicolas Schäfstoß im                                   

Wilhelmspalais, Stuttgart                                

Und in ganz Baden-Württemberg: 

Bad Schönborn: Open-Air,                  
Hinter der Kraichgauhalle  
Besigheim: Sportstätten Restaurant, 
Jahnstraße 3                                           
Ettlingen: Bistropic,                              
am Dickhäuterplatz 16                                                      
Freiburg: Café Burse,                       
beim  Rathausplatz                            
Heilbronn: Sharkeys American 
Sports Bar, Gustav-Binder-Straße 7 
Karlsruhe: Oxford-Cafe,                        
Kaiserstraße 57                                  
Lahr: Jugend- und Kulturzentrum, 
Dreyspringstraße 16                           
Ludwigsburg: Haus der SPD,        
Bärenstraße 5                                    
Mannheim: Kulturhof Waldhof, 
Speckweg 18                              
Maulburg: Sportgaststätte TUS 
Bäumleblatt 3                                        
Mosbach: Mosbacher Parteibüro, 
Badgasse 7                                              

Genau einen Monat vor der Bundes-
tagswahl hat die SPD Baden-
Württemberg die „heiße Phase“ des 
Wahlkampfs im Südwesten einge-
läutet. Auf einer Pressekonferenz in 
Stuttgart verdeutlichte der SPD-
Landesvorsitzende Nils Schmid ge-
meinsam mit dem Spitzentandem 
Gernot Erler und Katja Mast, warum 
die schwarz-gelbe Bundesregierung 
am 22. September durch Rot-Grün 
abgelöst werden müsse. „Im Gegen-
satz zur heißen Luft von Schwarz-
Gelb steht die SPD für eine klare 
Linie“, sagte SPD-Chef Schmid. „Wir 

Die  SPD Baden-Württemberg startet in die heiße Wahlkampfphase 

haben jetzt seit zweieinhalb Jahren an 
der Regierung gezeigt, dass wir die 
Probleme anpacken anstatt sie auszu-
sitzen. Wir brauchen in Deutschland 
eine Regierung mit PS!“  
Katja Mast und Gernot Erler betonten, 
dass Schwarz-Gelb die Spaltung am 
Arbeitsmarkt völlig ignoriert. Katja 
Mast: „Allein in Baden-Württemberg 
gibt es rund 100 000 Leiharbeiterinnen 
und Leiharbeiter, viele arbeiten für 
weniger als 8,50 Euro die Stunde, der 
Missbrauch von Werkverträgen steigt 
an.  All dies sei für CDU und FDP aber 
kein Grund zum Handeln. Gernot Er-
ler:  „Damit bringen sie unser Land und 
die soziale Marktwirtschaft in eine 
Schieflage, die gerade auch unserem 
Mittelstand schadet. Sozial gerecht 
geht anders.“  Sie riefen dazu auf, die 
„Chamäleonpolitik“ Angela Merkels 
abzuwählen. „Baden-Württemberg 
braucht keine Kanzlerin, die nur so tut, 
als ob sie regiert. Wir brauchen einen 
Kanzler, der Farbe bekennt und mit 
Sachverstand, Hingabe und Herz an-
packt. Darum brauchen wir die SPD 
und Peer Steinbrück.“ 

 
„Wir haben PS!“ 

Nils Schmid mit Peer Steinbrück in 
Esslingen 

Das Spitzentandem zur Bundestagswahl Katja Mast und Gernot Erler stellten 
gemeinsam mit dem Landesvorsitzenden Nils Schmid die neue Kampagne  
„Wir haben PS!“ vor 

Pforzheim: Regionalgeschäftsstelle, 
Goethestraße 35                                 
Rastatt: Zay-Stüble,  
Hindenburgstraße  19                        
Reutlingen: Joli, Rathausstraße 11 
Schwäbisch Gmünd: Bistro             
Bonaparte, Pfeiffergäßle 16                              
Sinsheim: Zwingermühle,                
Zwingergasse                                                       
Tübingen: Neckarmüller         
Waldshut: Stellwerk,                          
Seitenbachweg 2                                                             

 Alle Locations unter: www.spd-bw.de 

 

Gemeinsames Publc Viewing zum 
TV-Duell 


